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Meine Familie stammt aus Ungarn, daher spielt meine Geschichte in 

Ungarn.  

Ich möchte über ein Ereignis meiner Urgroßeltern und meinen 

Großonkel im 2. Weltkrieg erzählen: 

  

Meine Familie hat damals in einem Dorf gelebt, das die Russen 

besiedelt hatten. Sie durchsuchten alle Häuser nach Waffen und 

allem, was ihnen gefallen hat. Sie nahmen alles mit. Aus der 

Geschichte weiß man, dass die Russen kein allzu gutes Verhältnis mit 

den Deutschen hatten. 

Da der Nachname meines Urgroßvaters und Großonkels deutsch 

klang, dachten die Russen dass sie Deutsche wären. Leider kann ich 

mich gerade nicht daran erinnern, wie der Nachname lautete.  

Aus diesem Grund wollten die Russen die beiden erschießen. Jedoch 

gab es zum Glück unter den Soldaten einen Kriegsgefangenen aus 

dem 1. Weltkrieg aus Ungarn, der ihnen erklären konnte, dass der 

Nachname meines Urgroßvaters und Großonkels schwäbischer 

Abstammung sei. Somit verschonten die Russen meine Familie.  

 

Ich finde diese Geschichte sehr spannend.  

Ich bin diesem Soldaten wirklich sehr dankbar, denn ohne ihn gäbe es 

mich vielleicht gar nicht.  


